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Nenefte Greigniffe.

Roffer Wilhelm Hat am Freitag vormittag 101y Uhr an Bord desd
ferd ,Pamburg” bei aujllarendem Wetter bdie Fafhrt nad) dem
Rordlap forigefept.

RNad) etner guvesliffigen Duelle ift eine Jufammentunjt Kuig Eduardd
mit Raifer Wilhelm IL fix Cubde Auguft in Shlop Frievridydtron bet
Pomburg in Ausfidt genommen.

Unliflih der Rel und bder
@infommenjtenergejesied ging dem Winfter v. mbzhlbabm ein Hands
fdycelben bed RBnigd

Dem belannten Berltner Univerfitdtdprofefior Dr. v. [jzt wurde die
geplante AbGaltung vou Borlejungen an der neuen

Awgeiger

fitr Balle unb den Saalfreis,

Amtlidies Yevorduungsblatt des WMagiftvats m Halle n, 5.
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Drud und Berlag von B. Rurigdad in Jalt & 8.
— Fernipreder 312 —

Folge, fjonbern fiifet aud) mdglidenveije im
pum Slege bed fozlalbemolratijdjen Landtbaten.

Ceit der Geburt ded erjten Rronpringenfohnes in Potdbam lebt
man in ioeiteften Voll8lreijen bder Grwartung, dafy der faifer eine
umjafjende Ymneitie exfaffen werde, die man eigentlidy fdhone jur filbernen
Dodhzeit ded RKalferpaared ermartet fatte. Daf jie damald nidyt erjolgte,
wutde bamit erfldrt, daj man bloge Familienereignifie nidht mit der
Politit verquiden wolle. Die eburt eined fimftigen Trdgerd der
preuijden und Dder bdeutjdjen Rrome inbdefjen it Iein blofed Familien-
exeignid, und fo Hofft man, dap anldplih der Prinzentauje dic Amnejtie
erfolgen werbde.

Wad dad Ausland betrifft, fo ijt ein widtiged Creignid der abs
laujenden  Wodje die Rehabilitierung bed [mnsulumen Clapitiin
Dreyfud durd) den Kafi f. Die gilti g griindete
fid) Dauptiddli auf drei neue Tatjachen, die nad) der Habcqzugunq bed
Gerid)td die Uniduid Dreyjusd’ dartun mujiten. Die Dreyfud«Affire
it nl!ubmgé mit bdiejert Creigni8 nod) nijt gany erfebigt. Jn ber

Dagen-Schwelm

unterjagt.

Der bas P bes anf ben 23, Gepe
tember nad) Pamnbeim cinberufenen Parteitages.

S der framydfijhen Rammer bradjte ber Rriegdminifter Befepentiwitrfe
ein, wonad) Dreyjud ald Major und Picquart ald General wieder tm
Deere angeftellt werben. Drepiud und Picquart werden fermer von
ber Reglerung fitr den Orden der El;\cnlegmn vorgejdlagen.

Die gejamte Parljer Prefie b:\pddat bie (!nkidmhung btﬁ Rnﬁnthmas
Gojes an leitender Stelle, etnzelne

witd fie vlelmehr fortgejept werden. JIn ber Lammer
m.xb fpdter der Abgeorbnete Prejfenfs den Kriegdminijter betrefid bded Ber=
Baltend der Regierung gegenitber bem Bei bex Dreyjud-Afjiive beteiligten
Dffigiere befragen und den Antrag jtellen, daf General Dercier und bdefjen
DelfersGeljec aud ber Lifte ber Ehrenlegion gejtriden, der freigefprodene
Dreyind felbjt aber jowie dber Oberjt Picquart entiprecdjend entidyidigt
werben.

Aud Rufland ertinten bdie gange Wode DHindurd) bdie alten Lieder
von gelungenen Raubanjdllien, bejiivdyteten Pogromen, erjolgten
WMeutereien und gegliiten Attentaten auf Polizeibeamte. Jn bigjer
Wodie ijt aud) ein hober Veamter gejallen, der Oberbefehidhaber bder
Sdywary Udmiral Tiduinin, den eix Matrofe exfdhofien Haben

Blitter greifen den Kaffationsfhoi in jddrfjter Weife an

Was in der Welt worgeht.

* Palle, 14. Juli.

@8 ift begreifliy, daf bad am Ilehten Tage der in der vorigen Wode
beenbetent preufijen Landtagdiefjion angenomunene, jilr bad preupijde
Sdulwejen fjo einjgneidend widtige Bollsjdulunterjaltungdgejep
eine gange Reihe jubelmber und gu Tode betriibter Seelen ihre Gefiijle in
Leitartifeln hat audtouen lafjen. Die mit bem Gefege Unzuiriedenen Haben
iprem ®roll aud) daburd) Auddrud gegeben, bak fie dem RKuitudminijter
Dr. Gtubdt bden ifm anldfli) der Unnahme bed @zitm vexliegenen
Sdwaggen Udlerorden und ben mit diejer Adel

joll. Dad Mazinetriegdgeridit diirfte nod) mefr ju tum befommen, wenn e§
iibecGaupt Dagit lommt. Man Dejiivdytet eine Vieuteret gropen Stils im
Sdywazgen Meer, Jn Lronjtadt Hat dad Marinelriegdgericyt den Admiral
!Roidu:ftmum; ige vier anbere figlere twegen lvul

Preufjen gibt mic willommenen Anlap, Jbnen meinen wirmjten Dant
audjufpredjen. Ste Haben fih um bns (\Jclmgm dieler Gefegedmerte, Ddie
fitr bie Stdy einer
Des Neidyed und bed Staates vor qmsxer Yedeutung find, bervorragende
Berdienjte erworben. Jn Anmerfennung derfelben wud um Jhnen einen
neuen Veweis meined Bertrauend und meined Wohlwollend ju geben,
babe iy Jomen dad Rreu; und den Stern der Komthure ded
igliden Haudordens von Hofhenjollern verlichen. €3 gereicht
mlr aur Freude, Sie bieroon unter Weifiiqung der Ordendabzeiyen in
Sfenmnid ju fjepen. I verbleibe Jor ,wohigeneigter Stonig. gep Wil=
Helm R.  Drontyeim, 8. Juli 1906.“

— (linter den neuen Wannern), welde fiic bad Kolonialamt
in Uudfigt genowmen find, nennt die ,Wejerstq.” dem friiheren
Gouverneur vor Nemguinea, Herrn von Bennigfen. Diejer, ein
Solhn ded umvergefienten etnjtigen Filhrerd ber Nationalltberalen, har zwar
nad) feinem VAudjcheiden aud dem mt ertliirt, dah er nidht mehr in ben
Solontaldienjt juriidtejren wolle, aber man ijt in folonialen Sreijen der
Meinung, dafy die durd) idjidjten_gegebente Ubneigung ledig
lidg auj den Ueberjeedienft fich bejiehr. Die Berufung Dded Herm
von Yenniglen in die Stolonialverwaltung iwiicde der Tendeny des Cibs
pringen su Hofeniohe entjpredjen, die biheren Sieflen im Jentralamt

migiihit mit Mannern Dder folontalen Prarid zu befepen.  Perr
vor Benniglen wdre aud) im Reidydtag fein Neuling.  Er hat gelegentlicy

eined Heimatutlauded den Etat yiie Neuguinea perfoniig nn Parlament
vertreten, und gwar mit Erjolg. Burjeit gefort Here von Bennigjen dem
Berliner  Nedaltion b der ,foin. Brg.“ an. - Seine BVerujung ald
Gouverneur nad) Ojtalrita, die von dortigen Pilanzern angeregt wurde,
fam fiir die Negierung offenbar aud Ddem oben gelfenmjeidneten Grunde
niggt i Frage.

— (Dem ,Haunidverifen Kourier) ging naditefende Anfs
fehen erregende Nadpidt au: Dem Projefior von Lijzt Hat der
Stultudminifter Dr. Studt unterjagt, die angefiindigten BVorlejungen
an ber meuen, im Perbjt au erdfinenden Handeldhodidule Verln zu
balten, jo lange nidjt eine auddriidlide wimijtetielle Genehmigung dazu
nadjgejudyt und erteilt ijt. Dem 1:mrhmtu nad) ftilpt der Mintjter jem
Borgehen gegen den beri auj eine & ang
dem Jabre 1839, — Dad & L. jdweidt dagu: ,Man witd nidit jebls
geben, wemt man in diejem Uecbm weit mehr jieht, ald eine Riidjidr auf
bureaulratijhe Formalitdten. Denn ed liegt auj der Hand, daf, wenn
cine foldje Stabinettdorber cgiitiert, bie die Einbolung der mumiteriefien

in dev Seeidhladt bel Fobe verarteilt.
Jn Norwegen wurbe die Anwefenfeit ded RLaifers Wilhelm ulb
fein Sujammeniett mit Ronig Haalton vom gangen Bolte gefelert.

Politirdye eberfidyt.
Deutidhed Reid).

* Berlin, 14. Jull. (Poinadridgten) Die Anhumit der ,Ham-
burg* mit dem Raijer an Bord in Hammerfejt erfolgte Donnerdrag
abend 9 uhr ~Die ,Damburg” Batte auf dem Wege von Tromss nad)

mifgbnnten und behaupteten, der Winifter Habe nlwl fonberlid)y um bdie
Unnafhme ded Gefeped fid) verdient gemadit und aljo audy nidyt dieje
Godite Audzeidnung verdient. Eine bbje Folge diejed Gejegesd ijt vielleidyt
\djon eingetreten; benn €3 ijt nidyt audgeidlofien, baf in bem
fenfeifionell gejpaitenen unbd ftreitbaren Wahllreife Altena-Jjerlofn
ie libexalen Protejtanten, durd) die Annafhme diejed Gejeges exbittert, in
der Stigmafl, in welder die Entjdeidbung in ijrer Hand lag, ihre Stimmen
lieber bem fogialbemolratijhen Ranbibaten ald dem RKanbidaten bed
triumphierenden Fentrums gaben. Jebenjalls § abcn piele Taujende liberaler
Wiihler die von ifren nidgt befolgt,

Wetter und rubiger See eine Derrlidge Fahrt.
Der Ratfer i:ple am Freitag vormittag 104 Mbr an Bord der ,Ham=
burg” bei aujtlavendem Wetter die Fafrt nad) dem Nordlap jort. — Wie
jept mitgeteilt wird, beabjiditigt RKonig Cduard exjt bei feiner Reife nad)
Wearienbad im Anugujt d. I3, mit Kaifer Wilhelm zujammenzutrefien,
ber um Ddiefe JFeit in Wilhelmdjdhe bei Kafiel weilen wird. Der Kinig
fat ben Borjlag gemacyt, den Bejud) aui Schlop Friedridydtron bet
Pomburg ftattfinden 3u lafen. Daraud ecgibt jid) vor jelbjt, dah er sur
Taufe bed Sofhned ded Kronpringen nidyt nady Berlin lomnten wird.
— (Die ,Norddeutihe Allgemeine 3unmq ) jdeibt: Der
fbnig Hat an den Finangminifter Frorn. von Ryeinbaben jolgended
andjreiben geridytet: ,Wein Ieber Staatdnrinijter! Die Berabjdyiedung
Der Gefmye ub:r bie M:mrm ber Stewern im Reide jomie liber die
b s Ginl

und died hatte nidyt nur den Sieg ded fosi Iratifdjen Landi ur g
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dwm Hlofterhof.
Roman von B. v. b. Landen
(1] ([’yvnkbnng_) (Radbrud verboten)

Jnge jitterte, ihr ganger Korper bebte; Ddie ofjene Frage
Neumannd Heute nadymittag Hatte jie nicht devart erregt, wie
die Audjidyt, bie Auna ifhr erdffnet, dag der Augenblit nabte,
wo Armand Feeni ihr jenr Hers su Fitgen legen und jie jur
Stau Degehren witcde. Dagd WMadchen [altete die Hinde itber
Der Bruft, jie fiylte dabei jeven Schlag ihres Herzend, und fie
meinte jogax, died Beife ungeftiime Schlagen zu Hioren, deutlic)
gany Deutlich.

Das war aljo bad allgewaltige Gefithl, dasd dad Sein bed
Menjchen, - 0b Mann, ob Weid, n feimen tiefjiten Tiefen auf-
suwihlen vermag? Die gewaltige groe Macht, die zu den
bochiten Opjern zu begeijtern, die b8 an den Abgrumd ded
Berbrechens zu jithren imijtande ijt? Dad Gefiihl, vas, jtart
wie dec Tod, den Menjchen emporheben fann ju ochjter,
\rDUCbel: Seligfeit, obex fibhig ift, ihn in alle Qualen su fticzen?

Das junge Gejchopf aitterte, itterte vor jich jeldbit, wabhrend
bieje FFragen fich in threm Stopj freuzten. wibhrend ihr Hery
tmmer ungejtiimer flopjte, bald in Angit, Hald in Wonne

Crft gegen Worgen fiel fie iu cinen fiefen, traumlvjen
Sdilal, aud dem jie jpit erwachte. Berwiret blidte jie mit
noch halb vertedumten Augen um fid.  Jpr Kopf war jdhwer,
wait vichtete jie fidh) auj, ftigte die Stira i die Hand unv
fah mit verjtorien Vugen inm Jimmer umber. €8 war der
befaunte, traulidhe NRaum wie 1mmer, aber ftatt ded Moud=
lidyte, das gejtern nadyt durch den puricgejchobenen Vorhang
mit bleichem, geijterhojtem Strabl( geleuchtet, flutete jept des
Dorgens Somengotd Herein, funfelnd, leuchtend, wirmend —
\;b |Dmu§m vor Dem Fenjler zwitjerten Ddie Bogel — —

ag! —

@8 will ihe fajt jdheinen, ald Habe fic einen feltjam jchonen
,und dod) bedngftigenden Traum actrdumt,

- umd ded gefepes in
AU A e R TR

ig madit, ble matetielle G theit aber vorbauder
wive, i3 iefen gu fafier, fidy anbere Diutel und Wege gefunbden Hitten,
bet vorgeidriebenen Foumalititen genfigen, al8 odiefes Aufjeben er=
vegende Verbot. Bebentt man, b-éu Projejior vor Lijt ein riidiidtélojer
Yeuerer tjt, der fidy al8 tapjerer Mann nidt fdheut, feine rejonmatorijden
@edanten offen audjufpredien umd der sugleid politiih i den waps
gebenden RKreijen |don mehr al8 einmal Vnijlop ervegt Bat, weil er audy
auf dielem Gebiet nidyt die von Gehetmriten gewiinjdite Polutif vertritt, jo
ift unjdwer zu erfennen, wober der Wind webt. Ein Ruuuemnmlmum,
das joeben feinen den @eijt in der
Boltdfdyulgeleped fieghaft behaupten fommte, Handelt muc nm| quent, wenit
e8 fein Mittel unverjudt WEpt, die enwveiterte Tehriveibeit jolher Minner
32 unterbinden, die nidt nad) der gefeinudtlidhen Schablone ledren,

0!

aber et der neuen Dandeldhodyidqule will man gleidy vorbeugen, damit die
Qegrtdtigleit dort nidit aup mobdernen Piaden weitergejt. Dad it der

unmittelbare Eindiud, den die RNadridt von bem gegen Projejior
von Qifzt erlajjenen BVerbot Hervortuj, UMidge fie fih ald Harmlojer

exmeijen!*

— (Derbayerijde Partitularidmus)
Bundedjdiefen durdiufepen, dad am m
feinen Anfang nimmt. Aud Witndhen mrb ndmhd) gemeldet
Regent hat, der Vitte ded
|umtlmze Staatdgebiude am Sonnabend den 14. und Sonutag den 15, b, M.
in dent bapertjden Farben Flaggenidmud erhalten jolen. Aus offiziellen
Berlautbarungen geht hervor, dap das ojfisielle Bayewn fiiv die ‘{;-nrhm
bed Meidied aud 2Anlafy eined Deutidhen Bunbe

Jnge rafit fjid) zujammen, jie bringt Slarheit und Rube
in ihr Denfen und jangt dann an, fid) anzufleiden; ed gelitjtet
jie, eimen Morgenipazicrgang zu machen. Sie orduet dad
furze, lodige Haar, und wabrend jie dabei vor dem Spiegel
jteht, wundert jie fid), wie blei) und itberndchtig fie ausjieht;
bad eben Getriumte ittert nod) in ihr nach mehr fajt, als
ba3 Gefpriach am gejtrigen Abend, €8 treibt jie hinaud in
oie Morgenfrijche, i den Parf Jhr feelijdhed Glechgewicht
ijt ecichitttert, jie weid. dafy fie e8 i der freien, ftillen Natne
am leichtejten guritdgeminnt.

Jhe jdywarzes Steofhhittchen auf dem Kopf, verl fe leife,
um Anna nicht zu jtoven, ihr Jummer und geht die breiten
Zreppen Hinadb in dad jtille, men)chenleeve BVeftibitl, von ba auf
dic Terrajfe. Jm Speifejaal fieht jie durd) die gedffneten
Fenijter dent Diener den Frirhjtirdstijch decten; Armands Kammer-
diener {it in ldjjiger A;)almnq auf ecinem Der bochlehnigen
Stithle; tm Rabhmen der Titr, die jum Salon fithet, fteht, auf
fetnert Wejen gejtitpt, cines der Haudmidchen. Die dret lachen
und plaudern jujammen, jie wiffen {i) unbeobachtet. [Jnge
fHuicht itber die Terrajje und verjchoindet it den weiten, laub=
reicjen Wegen ded ‘Barm —_—

WMarianne von Feeni {igt wieder vor ihrem "d)\:(bu]c{)
wud fieht die Wocheuzettel dureh, die fie eben der gropen Leber=
mappe entnommen; Ddraufen liegt ein warmer Sounenglang
itber dev Welt.

Die Frau am Schreibiijch
Bejchiftigung tume und jieht, den SKopf leidht in die Hamd
geititpt, nachdent(ich vor fich nieder, e3 legt ein Ausdeud
illen, freudigen Erujtes in ihren Bitgen. Anna bhatte ibr
heute worgen dad Geprad) wijhen hr und Armaud und
auch) Jnges Worte mitgetetlt, uud Mariaune fniipjte daran jo
viele Doffrmungen und Witnje fite die Bubunjt. Jor jdhdner,
geliebter Junge — e3 ift ja eigentlich felbjtoerjtandlich daf er

palt ein paavmal in ihre

Juges Liebe erworben, e ijt ja eigentlid) jelbjtoerjtdandlicy
Ddaf3 jie ihn Dem amdern vorzicht, aber daf fie mit dem Nein

s
fitr Meumann fertig war, nod) ehe fie bejtimmt gewuft, ob
Avmand fie auch licbe, das ijt e3, was Mariaume Fernt alled
@ute bejtitigh, dad fie iber JInges Charatter denft umd von
Anfang an gedacht hat. o Gott will, fommt nun alles bald
i cinem jdhonen, freudigen Ende, einem Ende, Ddas gugleich
denn Unfang eined reinen, gropen Sliides bilden wird. Jnge
iit die rechte Frau fitr Armand! Das Cingejtandnis macht fich
Mavianne. aber nur gang im Scheimen, denn jie fithlt, daj
darin jo ein gany flein wenig wic ein Jweifel an ihrem vevs
abtterten Sobn jtectt

®eddmpited Stimmengewire und ein Gerduj) wie von den
Scfyritten mehrever Manner, |d)|umml g und bedadjtjam, tont
vom SchloBhof ju ihr Hinein, jie Hebt laujchend dewr Kopi umd
fid) langjam mlmd) end, fhicht fie den Stuh! guvitd und tritt
ang Fenjter.  Jhr Auge weitet {ich, der Blict wird jtarr, und
itber ifre R)Hqc breitet Ad) ein Ausdrud von Schred uud
Cntjegen.  Jhre Hinde umtlanarern dad Fenjterfreus, cin Beben
gelt durch ihren Krper.

Bier Manner, Acbeiter, tragen behutjam eine BVahre
ihr, das Geficht mit einem Tuch leicht v
méinnlidhe Gejtalt.

Wdrmand!* — fehreit die Franw am Fenjter. ,,‘.‘lr taud 1

Die Anie verfagen minutenlang den Dienjt, die Manner
verjdywinden mit threc traurigen Cajt im Portal ded S
Da rafjt ii: "i [) ,nin.umcn, dba fommt Lcben, Vo

auf
t, liegt ecine

i de lc Gten
tuitt ihe dAnna entgegen, blaj, aber n‘;b
beive vme cumg\u

oDama, fer nicht jo erjdroden, er lebt ja -
mit dem Pferd !* ruft fie.

ber Warianne Ferni hort nidht auf fie; Die
feite jdyiebend, ftitest jie an ihr vorbei in die Halle.
W Vlrmand, - Armand, meinr Kind, mein geliebtes !
@ie jinft nebenm der Bagre in dic Nue, jie breitet bie Yeme

ov  dem Vejtibiil
fie ftredt der Mutter

cin Stury

Todhter bews
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Weneral-Angeiger fitr Palle uud den Saalfreis,

15. Jult wr. 163

Ded Hofed fommt aud) fonjt in der
m ﬁulbmd fuf dem IMar-Jojefsplay . B. vor den
m rﬁbm:, fit alled nur mwelfsblan deloriert und auper den
b bacger Farben find alle anderen dngftlid) gemicden. it den
zl:ldmnrbm wetben  banerijdhe Staatdjtellen nur an Roiferd Geburtdtag
Hoffentliy befinmt man fi) nody bis Sonnabend oder Somntag
ﬁmn in Milnen,
— (Der blzslﬁbtiqe foslalbemolratijde Parteitag) witd am
ben 23, &altmbec in Mannheim erdffnet. Die Veridyte ded
und der N f werben die Genojjen Pianns
Ind), Gerijdy und Laden, den Bericht iiber die parlamentariide Tetigleit
bcﬁeimm frattion witd oaipﬂm erjtatten; ilber bie WMaifeier wird
%M)B Tejerieren. et flefen 1. o. auf der Tagedordmung Referate
S fiber den intemmationalen Rongref, {iber Sojlaldemotratie und Elnlﬂmkburi

Den
taged witd Mmdefjenn die Debatte iiber den !Ra]]cnftnl! bifden,

ie die

Bebel felbjt dad grundlegende Rejevat ilbernommen Hat.
(Bur Berfaftung ded Unardiijten Nofenberg in Hams
hq) mefdet ein Rorejpondent ded B, LU in Hamburg, daj in

feimer lnterredung mit Frau Hul:nb:m blefe fidh ihm gegen lm babin
gdnhm Habe, lb: mm fet rlnnbgum Deutidger, Habe fidh um %nlhl!

Mm it Boxurbe Tefe ex beutfdye eitungen wnd benllwe Zl‘ndzcnkbnitm,

wie ,@artenlaube”. Rojenberg it 65 Jahre alt und Batte nur den

Bunh. fidg in ber allm b:lmn nl:bmulnnen _ Die in Amerita gefune
iit

Frau Rofen
berg madit einen vertrauendwiicdigen W(ubmd Gie bofft Fuverii lmb
auf Daldbige Freilafjung ifred jduidlojen Mannes. i 4

Franfreid).
Radfldnge sur Dreyins. Angelegendeit.
Bon ber gefamten Parifer Prejfe with die Entfdeibung bes
Rajjationdhofs in dem Dregiud-Projeh an leitender Guﬂ: bejprodyen.
Qmplm ulunudnﬂlldn und Tonfervative Bldtter greifen ben

follen, unb jwar Dreyjus ald Major und Picquart ald General,
unb wonady beide Offiziere in bie Lifte ber Anwdrter auf ben Orben
ber Ghrenlegion eingetragen werben follen. G8 Beifit, dbaf Drenfuld
feinen Rang ald8 Major mit Patent vom 30. September 1901 erfalten
wetbe. — Ju ber Nadmitlagdfipung dber Kammer erftattete ber
jostaliftiidh-vabifale Abgeordnete Meffimy Bericht iiber die BVorfage betr.
bie Wiedereinjtellung bed Hauptmannd Dreyfusd in die Armee. In dem
Augenblid, ald ber Prifident die Vorlage gur Abfimmung flellte, fam e
gn Iebfaiten 3wildenfdllen juilden ben Sogialijlen und ber Redjten.

Dad @mee wurbe fc!;hrs[kd; mit 473 gegen 42 Stimmen angenommen,
Bei exlldcte Prijivent Briffon,
bap bie "(hﬂmnmmg ben Triumph dev Wabhrheit bedeute, bem bie
gange Welt beiftimme. Meifimy verlad darauf bem Bericht betreff. bie

orkege iiber bie Wiebereinflellung Picquartd und fprad fid in jGarf:
ftee Jorm ifiber bdie Falfhungen unb Gemeinbeiten, die vom bummen,
elenben unb gemiffentojen Offisieren begangen feien, aus. Codin (nat.)
erhob bagegen !Blbmnrud; Die duferfte Linfe rief: ,BVerfeyt Mercier
in ben Anflagesujtand!* — 3Jn ber Kammer begriindete aud) Prejfenié
feinen Antrag, General ‘m"ucr utd Genoffen 3u befrajen und aus
ben Liften ber Ghrenlegion ju fiveiden. Der nationaliftifge Abgeordnete
PBuglieji Conti muexbmd; ibn mit bem Rufe ,Cine Regierung
von Glenden!” Der llmurmatiirfrelnz Sarraut forang auf und
verjepte Pugliefi Gonti bavauf eine lrbnl(enbe Obfrfeige. Wuu ents
fland im Haufe ein i Bob
ber ‘anhmt Brifjon bie Sigung unter groper Unrube anj. — Eine er-
qinsenbe Melbung befagt: Der Antrag Preffenfs wurbe mit 201 gegen
213 Gtimmen abgelehnt, eine Tagedorduung, die der Negierung das L
trauen audfpridit und bie Antifter ded Jufttymorded branbmartt, mit
eget 103 Stimmen angenommen. — Die Kammer nahm gulzel ben
g!nlmg Breton, Zolad Meberrefte ind Pantheon i

werben fidh pwar veryweifelt wehren, gegen bie Ginfegung eined parlamens
tarifdjen Minijterinma und am Gude mit einer Gegencevolution antmorten.
Aber ungleidy , gerabesu i fitr ben Beftand bed
wtffifdgen Reiches iwire die _an[ulm.- von (inf3, aud ben breiten Maffen
ded Bolfed, die mit «Izmunmrr Gewalt und unaulbaulnm [o3brecyen wiirde,
wenn ber 3ar ober
gar foniliftslijlernen !Jhlmnﬂ vom @d;lage bed Generald Trepow ans
vertraute,

Lohales,

(Der Raddrud unfeves ‘aoatier)
Palle, 14 Juit
* Bon der Bur ber i der
Medistn und Chirurgie trugen bdie Herven Paul Sennert, Affijtenzarst
aus Pojen, Otto THetlemann, approb. Urst aud Daupiden bet Torgau,
und Theodor Rnhl(;ng: approb. ?l:;l aud FNeuenvabe, ibre Jnaugurals
B im WAnjdluf an ein Trauma* bezw.
Jllebex einent Fall von ‘thhm: und ben Nadyweid ded Nafrun, ihml
fm Darn mittels Jodopin® und ,lleber italen Riejenmwuds® Bfjentl
¥ delumerhalmngsgeyeq. Die offisivfen ,Berl. Bol ‘Jlmh-
ridyten” jdyreiben: i\em Semenmm nady wird, io(mla ber ven
Diufern  des
geworden fein wird, wad i naber Beit dex Fall jein b'htlu, pont dem g:
jténdigen brborbllmm Gtellen an die Audjiigrung feiner eingelnen
mummnqcu Berangetreten werden. Die Ausfiifrung ded mue& Gefeped
wird viel Arbeit und eine gevaume Feit erjordenn. Wit Riidiidyt Hierauf
m nunﬁ der Jnlrajtiepungdtermin nul ben 1. Wpril %238 Migem 31::

mit
344 gegen 210 Stimmen an. — Auf ben 80:{@!15 bed Snglnhﬂzn ‘yu:
bourg nahm ber Parijer Muniyipalvat einen Antrag an, der dahin
geht, einer Strage ben Namen Emile Jolad zu geben. Ein Antrag,
nad) bem ber Munisipalrat barau bringen jollte, bap General Mercier

in jdarfi eife an. ,Gclaic” [dhreibt, bas Urteil fei ein politijder
maltnmé, din Attentat gegent bie Rriegdgerichte. — ,GBauloid* fagt:
Die 3m{prt¢ung von Dreyfus ift cin ﬂnuﬂnﬂﬂd ber ﬂmﬂunln, bie bak
£and bauernd in unbeilvoller Weife entyweien wollen; denn fie haben an
cigtent unb bemfjelben Tage bie Mutoritdt ber m:lnntgmdmbarl’m bigs
!nhﬂ:tl und bifentlidy b?c Biviljufiiy blopgeftelt, — |, Autorité” dupest,
febr, wenn man glaube, baf nunmebr aller ‘Broll befeitigt fet.

el fei ju befilvdten, bafi Dreyfud an feinem wicbereroberten Sibel
im gangen Sanbe menig Freube BHaben mwerde; 8 wilrbe Obrs
M en auf ibm vegnen, mwenn e eme RKaferne betvelen wollte, —
¢ Parole* wverlangt bringend o Genml Dercier, ez folle
boﬁ bl mit  felnen
Die rabifalen und lo;mhﬂﬂém Bldtter feiern bie Cntfdeibung bes
Rafjationshofes a8 cinen Triumph ber Wahrbeit und @md;ui!m -
oLanterne* jdhreibt: Die ganje Nation ift reingemajden von der Shmad),
bu bie verbrecjerifchen Genevale auf das Land geladen Hatten; bie ganye
Ration fat in ihrem hodilen Serihidhoj den begangenen Jrrtum wieber
guigemadit. Wir find floly barauj, bap unter allen jivilifierten Nationen
allein bie framydfijdie einer folden Tat ber Gerechtigleit (ub\g ift. —
«Pumanité” beyeidynet das vou Mercier, Gonfe und Genofjen begangene
Beshredhen ald bad BVerbredjen einer ganyen Kajle. Wie jolle man bda
nod) ng&igmmr fortbeftegent lafjen tdnnen, beven Autoritdt durd) bas
Usteil bed3 RKafjationdfofed volflandig vernidhtet fei. Die gemdfigle Prefje
aflict, niemand werde fih gegen bie Entjheibung bzs‘kmlnﬂnuswm

wegen bed gefdljdhter Nrfunden vor bad Sdhmurgericht geftellt

werbe, wurbe abgelefut,
Rufpland.
Die Entideidungsitunde.

Der Bar fieht am Sdheidbewege. Die Entlafjung dbed Mini-
fleriumd Govemylin ift, trop erneuten !lblmgnml, mobl cine gmgt
Piicgefter Reit, und bann mu(; i m, ob bem
ufland bie erfle parlfamentarifde Regierung ober ein neues
Winifterium  von Bureanfraten, wenun nicht gar bdie WMilitdrdiftatur, aus
gebacht ift. Die ,Boff. Stg.” hilt dad evite fiir bad allein mdgliche, denn
nuy lo mcrbt bxe Duma ju bem, mas. fie von ‘Enbegmu 3u mwerden ftrebte:
du einer 8 g Die t Griinbe fpredjen

Wirthmgen ded Gelepes, |om:h rc mdz: fehon tm lnuf:nbcmm bexnrl-
fidgtigt iwaven, wod) nidt treten, us

fpart baburd) veridiedene !mumnm !Rnrl. Dafiic wicd :l bel ben nidyjts
jdgrigen fitr_den nidit leidgt fein, die
Dectung file die indgejamt fidy nody ml( etwa 16 bis 17 Millionen Marl
Belaufenden  Nenanégal aud dem Gefepe \mb fiir bie veridjicdenen
Millionen aud der g eined fejten von 200 Mart
fitv die afleinjtefendent ober enjten Qehrer in dem Heinen ldnblld;m Sdyul=
verbinbernt ju beidaffen. Man bat in der Finangvermaltung jeht aber
wenigitend mefr Jeit, jidh auj die Neuordbnung vorjubereiten, ald wenn,
wie died anfingliy beabfidtigt war, dad @:):5 bereitd am 1. pril 1907
bitte in Srajt gejept werben jollen. Ob bied iiberhaupt miglidy gewefen
jetn wilcde, ift recdyt ;\vthelhan @ltbt man fid) die eingelnen Bejtin m
bed neuen ®efeged ndber an, fo findet man, dap die veridiedeniten
pordlidyen Stellen bie mannigjadjiten Anfgaben ju erfitllen haben mbm,
ehe die Neuerungen werden ind Leben geleht werden founen. Sdjon die
Bildbung der Schul w:b&nbe und ihrer D\'glmc fomte dle Regelung ihrer
ehe die aud dem

m ber Tat fitr bdie W
Bunidit bie R
Der Armee jiud Meutereien an der Anqtﬁo!bmmq, fogar bie Glites
trppen der Barbe verfagen ben Gehorjam, wie aus ben Vorgingen beim
Reobrafdhendli-Regiment, bdem der perfdnlihe Schup bed Saren oblag,
erfihtlich ift. Aus biefer Menterei mufy der Bar erfennen, baf bie Treie
bereien ber am Hofe beftehenden ,weifen Liga” feinen Erfoly veriprechen,

bie barauf mit fder Hilie ber Nealtion
am Siege ju vevhelfen uud jeben Scritt vom Wege ber Selbiherrjdait
su verhindern. 63 mag ja aud) fept nod) Regimenter geben, beven
"Irmt man fid) brrﬁdy!rt Bbat burdy ®eldfpenben und allerfei Ver-

Aber ein nad) bem Sinne ber ,mweifen Lga”

nnﬂtbnm tdnnen. ,Figaro” fdreibt, die Armee werde Fich
vor bem brei vereinigten Rammern beugen; damit bies aber gefdjehen
foune, milften dle Politifer jebe Racdhjucgt und alle Sedanten an Ver:
geftungdmafregeln aufgeben.

WAlfred Drepfus.,

Qi ber Jreftag - Bovmittagsfipung dec Kammer bradte ber Kriega:
minifter @tienne unter bem Beifall be8 Haufed die beiden Gefepentwiicfe
ein, wonad) Dreyfud und Picquart mwieder ind Heer eingeftelit werben

bitte 3|urvd[u€. RKimpfe der Truppeu unter fich sur Folge, uud ob bawn
bie ,trenen” Fegimenter die Oberhand behalten wurben, ijt bie Frage.
Reinesjalld wdre die Revolution, aud) in ber Armee, auf die Daner nieder-
geworfen, Der Berlap auf die Madit muf 8 aljo
bem Raren nnl;tleqm, mlt btt Duma Frieden gu fdjlieften durd) Berufung
von ¥ in Gin 3weited 3mwi Woment
ift bad finangzielle man muu i 1:9! Bwed und @rgzbmé ber Parifer
Miffion de8 Grafen Witte, Die frangdlijden Finangiers haben fich bereit
extldrt, bem Berbitnbeten nenen Rredit in jeber HBhe gu erdffnen, vorans:
qefet, bap ber Sar mafigebende Bilvgidaften fiic dle Schaffung eined
liberalen und parlamentarijden i!hglmes liefert. Dann will die Parifer
Hodjfinany jogar bdie befannte B ber Tepten Milli

anleibe nidht ahm Tafien, nady ber in den nddtern  jwei Sabrm
teine tujfifhe Anleibe i Franfreid aufgenommen merben bdarf.

anberer ald imugéhlrt:r Seite neuen SKvedit i crbalml. ift fite Ruﬁumh

body g find
neuen Umu fich ﬂ:qebenbm Redyte und 4 ﬁfﬂdmn am 1 April 1908 iibers
nomuten werden fonren, mwerden die veridiedenjten Organe auj ben vers
\dyredenjten Gebieten in gnl(q(eu mmr. Man braudit jich blop bxe Bunts
jdhectigfett ber bideri ZTrdgs
um 3u ecfennen, weldje ;}m]: nnn Urbeit dasu gehiren wird, gany meue
®ebilde mit gany anderd 3u 31 bringen.
Den Schulaufjidhtdbeydrden wird wohl bier und auj anderen (ebieten ber
Howenantetl an der Atbeit Aumﬂm, fie weden aud) aligememe Bers
jiigungen, fo jitr die Fejt bed jike
bie Vnlequng der ur
Jonds ujw. zu erlafjen haben, ilbn: mm Rreidaudiditfie und ‘anlng(nl-
tite, Gemeindebehdrden und eventuell firchlihe Vehiorden, tury eine grope
Bapl von Organen werden i Wftion treten miifjen, ehe die Durdyjithrung
ded Schulunterhaltungdgeieped gejicdhert fein wird, Man wird mit Jnterefje
ble FWeiteratbeit auf dem in Rede flehenden @ebiete verjolgen und lamn
fidh, nadydem dad Gejep im Landtage eine fo tweitgehende Juittmming Hat
finden fonnen, aud) der Hofinung fHingeben, daf die Ansjitjrung dhniicy
wie die Fejtitellung e Gejeged audjallen und auf den Beifall der weitejten
Sreje der Bevbllerung redyuen tomten wird.”

* Oiffene Stellen fiie Militdrantwivter im Beveidye ded 4, Armees
forps, Gejudyt werden: in Witenburg S.-U. beim Stadtrat ein Scups
mann jojort (1200 ML, fteigend event. b8 1700 ML und Dienitlleidung),
in !l\dmel:bm beim ‘Diaqmm ein  Stadtidhupmann zum 1, Auguit
(1250 ML, fteigend bll 50 ML, m"imulbmmngk), in Palle a. S. bei
ber

Dienitort wird Im Cmbmltung bnnmmx, 1020 m fteigend bi8 1800 mt.,
in Fyorverjtedt beim Gemeindevorjtand

mwohl fo gut wie auﬂgqnﬂnnm. Gngland legt ywar uterefje
filr bas Savenveid) an ben Tag, obev biefe Anteilnagme in Hlingeide Mitnge
ujegen, wird fidh et rrd)ﬁ Qobu Bull Hiiten, folange nidt bie funer-
he Rrifid in Ruiland im demotfratijdhen Simne entfdicden iff. Die
wjjiiche RNegierung bmudjt aber brmgmb ®eld, dennMifernte und Hungerd-
uot jtellen n bie Rady alledem jollte
man meinen, 3 toune fite bert %arm fcme nn\)m (Euli’bnbuuq bleiben,
al8 bie Vernfung eined aus b ber
Duma beftehenden Minifterinms. Nun Defteht uuubmql in ber Dunm mdm

elt AmtSdiener lmb ﬁelbbﬂlz: ,um 5 iluguft (900 M., 60 ML Kletders
geld, freie WMagtit

tontrolleur jpdtejtend Anm 1. Dhober (1200 ML, n:kgmb bﬂ 2000 Wt
500 it Kautlon fjojort ju ftellen, pemwnﬂb:x:dzug(), in Pale n. G

ber
1 Dﬂnber (830 M., fteigend bis 1030 MWt., élrnemuluqe 100 M., mx-
weife freie gﬂltnmgl, tn Leopold8hald beim Ome(nbmnmnnh ein Sduge
mani gum 1. Oftober (1350 ML), in Nienburg a. S. bei ber freid=

meniger al8 ein Ueberflufy an
feitenr. ®roff war die Duma bisher mir in qeviinidyoller Ritif, in enblnitn und
m"ﬁm!" Dieben. Gin etiger Mann febt fidy nmmlbnﬂ Hervor ans ber
& Mitte und wilber A : Filitllroffow,
ber ytmyrr dem WMinijier bes Junern jur Seite ftand, Gt bat in
jeiner grofien Stebe Gnbe vorigen Mowatd die unhaltbare gegenmirtige
Situation  fdharf belendhtet, unter vitdfidhtdlojer RKemuzeichrung ber
Schuld ber Negierung und Vehdrden an den Jubenverfolgungen, bes
»Doppel-Anardyidmud” vou linfs und rehts. Er fdyeint bad Seug dbagu
ant haben, Mufland in die Bahnen gejegliher Ordnung uviid3ufiihren,
Mbglidy, bah ber Bar ihn in die Megierungberujt. IJebenfalls ijt bie Stunde
ber {dwermiegenditen Entjdeidung nae. Die Sadwalter bder Nealtion

in Bernburg  ein l?mimgemnxm jofoxt (800 bis
900 ML, in Warmsdorf betm Amtdvorfteher ein Amtdbdiener jofort
(800 M, 80 M. Rieidergelder, frete Wohrung). Ju diejen Stellen {jt
ber Sini[uermrguugéyd:rein eiforderlid.

* Vei der ber
3 Hamb jiiv dad8 © jind vout
Soniglidjen Canbratdamt ‘Diaui[elb wiederum @tlb]nwungm in ﬁn(;e von

33,05, 70 und 11,75 ‘mf etngeganger.

* Der D der P ind b Bet
Wetter muqen, Sonntag, nadymittagd emnen Cnmmemuoﬁug u mna;m
Berjammiung 2 Uhr auf dem Bictoriaplay. Sojern dev Ausjlug jratts
findet, ijt abends feme Berfammiung.

fiber ihn und fieht angftooll in bad bleiche Antlig mit den
gelhloffenen Augen. Gie[ild;!, ande, Anzug find mit Crde
und BVlut befledtt, ein blutgetrinfted Tuch 1t um bdie Stirn
gewunber.

%um Aegt!  Um Gotted willen gum Arst!”

afiic x? fhon geforgt, gndbige Fran®, fagte ber alte
Snipe!to: von Quodborf, der mit gramdburchfurchten Jiigen, den
Hut in ben arbeitdharten Hinden, neben ber Bahre fteht,
wihrend die vier Trdger fdywerfdllig, behutjam ifiber die Marmor-
fliefen der Halle jchreiten und {ich jchiichtern, uubeholfen jur
T inauddritcen.
L Wie fam dad, Apmaun, tvie fam a3 ?“ fragte Frau von
{Smu, ,\u dem Alten aufjehend.
unge ere fei an den ‘V‘crgclgrubm vorbeigeritten,
ﬁmdgttt éer Mann, da fei ein Haje aufgelprungen, dad Pferd
fabe gejdheut, der junge Herr, wofl felbit md;rudtn. habe 3
icharf geziichtigt, 8 fei geftiegen, bhabe einen Seitenjprung
gemacht, fei nodymal gejtiegen und Habe fich dann Tiidlings
fiberjchlagen. Der junge Herr fei aud dem Sattel geflogen,
Babe mit einem Fuf noch tm Biigel gehangen, und diefer Fuf
wdre, wie 8 jchien, gebrochen.

Armandé Kammerdience uud anderes Dienjtperfonal wurden
gerufen und der noch immer Leblofe in fein Jimmer atlmgm.
auf ben Diwan gelegt, gefiubert und umgelleidet. Qualvol
war die Beit, die bi8 jum Cintrefjen ded Arated verging, gumal
Tein Mittel imftande war, Avmand feiner tiefen Vewujtlofigleit
au entreifent — — — — —

Juge fam langiam durd) den Part nac) dem Schlojje
au!ud bad Der 1o jroh, fo voll heimlichen Glikds, und in
thren Augen ein tilled Leuchten. Da gewabrte fie die jhaum:
bedectten Pferbe vor bem fleinen Wagen, jah die jchrecens-
Bleichen, verjtorten Mienen der Diencridjaft, wnd in der Halle
frat ifc aud) fchon Der alte Hausdhofmeifter entgegen und
bexichtete, was fid) augetragen. Aled Blut wid) aud Jnges

‘l(uthb, und ifre jchmale Hand frampite fid) umt da3 Gelduder
bex Treppe — fie Datte cin Gefihl ald fei 3 mit einem

Male duntel, gan dunfel mmn fie geworden. Ofme ein Wort
ber Cutgeguung ftieg fie die Treppe binauf in ihr Stiibchen.
Das war voll Sounenglany und Sommerluft und Frijche
Jnge beadtete bad alled nicht. Sie jepte fich. bie Hande auf
bert Snien gefaltet, in eimen Lehuftufl uud joh geradeaud vor
ficg Din.

Lrme Tante Maviamte!” Dad war der erfle Gebante,
ber fich flar aud allen anbderen [o3(djte.

Der Azt Hatte eine Gehirnerjchiitterung uud einen doppelten
Qiftenbeuc) fonftatiert, im fbrigen aber feine BVerleguug innexer,
edler Organe gejunden und %‘au vor Ferni bie trojtreiche
Doffuung Hinterlafjen, baf Lebendgefahr, wemn nidht gans
mwutbcrgek)ene S?omphfauonen ezmreten wiitder, uuSgeidﬂoﬁzn
fei. — i
RNun ]ulgle ein veﬂelrbt Xnnqc ma(;reubeu S?mnfmluge:
Armands, dad um fo jchwerer fite die Umgebung wax, al3 feine
Qebhajtigleit und Ungeduld mit ber fortidreitenden Gencjung
wudhfen.  Aufer ciner bavmbersigen Schweiter und feinem
teenen Stammerdienec Geljer teilten fich die Mutter, Anna und
Jnge in feine Pilege. Ofne faliche Pritverie, einfach, fchlicht
und Herslich Datte Jnge Frau WMarianne bdavim gebeten, ein
tiefed Mot auf den LWangen, cin liebed Flehen in den [chdnen,
graufchwarzen Augen. Und wie fle dann an feinem Lager faf
Da Gorte fie’s jelbit, wie ihr Name fo ojt wihrend der wilden
Bicberphantafien dber jeine Lippen fam, fo oft. fo adrtlich
ofend, fehnjuchtsvoll. Aber auch anbered enmthillte fich ifr.
Bilver und Borjtelungen aud feiner toll verlebten Jugend,
andere Frauennamen flangen an ihr Obr; Crinnerungen an
Iumg durchjchdrmte amubm entrollten )nf; vor ifr. he
veined, unberitfrtes Mid fit jcjrectte dmal guriid
vor bem Ginblid in dieje ihr frembc, unbefanute Welt, aber ihe
itgarfec Verjtand gwang jie jum Denfen, jum ruhigen Denfen,
unb fie fagte fich, daB einem jungen, fdhonen, veigen Manne
wie Armand von ;}mu bie Berjucjungen ded Sebend in jeber
@ejlalt nahen. Sie wor mit ihren dreiundywangig Jahren
fein toridjted Rind mehr. Sie fab on weldpem blumens

[Ty

gejdymiictten Abgrund Armand g und nur nod)
wurde dad BVerlangen, ihm in feinem ferneren Leben zur Seite
st ftehen. Sie vertraute dem Ginfluf ihrer Diebe, wie jede
Frau ed tut.

Gine linbe Sommernadt jog hevauj, dad Fenjter im Kranten-
simmer _war gedfinet. Schwere, dujtgefdyodngecte Bujt drang
von auBen Derein; Bosfettd, Baume und Rajenplige waven in
dent teifent, jilbernen Glany ded Mondes getaudyt, der bid ind
Bimmer fiel und von dort mit dem mattrdtlichen Schein der
‘Jlad;ﬂumpe um den Borvang ftritt.

Der Kreanfe lag, die Arme auf der Dede nuﬂgeﬂrtdﬁ, ben
Ropf mit dem jwargen Verband [leicht jur Seite geneigt,
finter bcm blaujeidenen Paravent jeftichlajend in den Rifjen.
Su dem Lebnjtuhl am Fenjter jap die Multer. IMarianne
lserm» 3ug¢ seigten Beut gan befonderd den Audbrud tiefer
Sorge, ihre Augen Dingew an dem gejtivaten Nadjthimmel,
die feinen Hinde, bie gefaltet im 'cdw%c lagen, preften fidh
suweilen noch fefter ineinander — wie in Heifem, ringendem
Slepen — —

Leife, gany leife wurbe die Tiir gedffnet, und nad) vors
fichtigem ©pdbhen erichien Jnge auf der Scywelle. Marianne
wanbte dent stopf und madhte ihe ein Beichen, ndher zu teeten;
fie fteedte bem jungen SMADHen die Haud entgegen.

#Jnge, mein licbed Kind*, fagte fie leife, bad junge MidcGen
ndfer jichend, . jeye Did) ein %xui:munbd)m 31 mie. I —
id) — Dabe etwas Grnjted mit Dir zu redem.”

Jnge 30g cin niedriges Politer hevan, nahm neben Marianne
Plag und blictte, ihre Hinde in die der Taute legend, zu ihe
auf.  Gin paar Augenblide noch jhwieg Marianue; fie jah in
die jtille Sommernacht Hinaud und bann in die Augen bded
jungen Midchens, die mit einem fo warmen, tiefen Auddrud
den ihren begegneten.

»Jnge, der Doltor war vor ciner Stunde Hier”, begann fie
baun balblaut.

# 3 wei, Tante Marianne.*

(Fostiepung folgt)
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Weneral=2nzeiger ur Palle und den Laalrreis.

15, Jsubt ot 3

. 3ulnguqn @arten. Wie wir bereitd fury mitteilten, ijt die
gelungen.,  Sovtel aud den
Mittethmgen ber feit fajt 50 Jahren eridyeinenben Beitidirit ,Der oo
Togijche Garten” BHervorgedt, tit der Blindmoll nod) ntemald in '{uuln. dhen
®érten gebalten worben. Die Art flammt aud llngarm und fommt in
einigen_vermandten Formen in Nord: und Siidafrita und in Wejtrupland
& por. Die gemaltigen Sdmeidesiihne, die in der Mundhihle nicyt verftedt
werben fonmen, lajjen dad Tier auf den erflen Shd al3 Nagetier ulmum,

WUbgeorduetenpauje an, und fGlof fih in betben Hiufern der nationals
fiberalert Partel am, su deren Hervorragenditen Mitgliedern er fich durdh
cifeige Tatigleit, namentlidy in %(ncmgbmgm unb witljame Beredbjamteit
au“&manj Jm Reidhdtag vertrat ex Wahltreis Stade-Bremervirde.)

Bue Dreyfus-Ajfdve.

f WJM‘W. 14. Quil. (Wolff's Bur) Aul Unlaf bded gefirigen

im itbrigen wird 8 ber Laie wegen feined |
Iofen lytﬂ&, unter bem bie M gen vdllig lmflcdr nnb unb kin&
forpe: im allgemeinen fiir ein bent

in ber Rammer (jiche Audland. Reb) fand geftern abend
dn Duell pwijen dem Unterflaatdjefretir Sarraut und bem natio:

. Tier bnltm Die gleige QLebendiweile Hat bdleje dufere Aehnlichleit
= gegeltigt. @8 finb aber aud) Illnteridhiede vorhanben, infojern
2 der Danlwwrf in trl'!ex Em!e mit den Borderpfoten gribt, und bdie
3 RNaje Berupt, wibrend der Blindmoll

mit bem gangen fopfe plub! und die Fithe nur nebenbet benugt, injolges
Ddefient Iit die Naje breit und bilbet mit ihrex Harten i‘tb(dung gewifjers
mapen die Spige ded Q;mlml, ber burd) dle abgeflacjte Stien und bem
weit audlabenden Sdlijenbogen eine enorme erhdlt. ¥n Stelle
bes vollig feblenden &uperen Wuged (der Maulwurf befit ein foldes in
der Tiefe ded Felled) zieht fidh von der Naje an ein Fdjtiger Streijen von

Fafthaaren iiber den gangen Sdjldfenbogen Himweg und man fieht ordents
lih, wie bdad Tier mit diefen Haaren feine Umgebung abuwittest. Die
Rafrung beflehit aus Snollen und Frlebelgemiichien, Rilben und Wureln
allerhar Da man iiber die Jebendbauer bed Tiered in der Gefangens
fdaft teine Grfahrung Gat, foliten fidh) alle Natuzfreunde biejes feltene
Ster, dad neben den Prairiehunden untergebracyt iit, redit bald anfefen.
Morgen, Sonntag, gelten bdie ermdpigten Cintritt3pretie (30 Pig. jede
Perjon). Die Stomgerte werden audgefiljrt vom Trompeterlorpd Dder
12. ujaren aus Torgaiw.

(Welteres Solaled fiege tn ber 3. Beilage))

@elegramme und lefgte Hadjvidjten.

* Qetmathe (Wejtj.), 14. Jull.  (Meldung ded ,B. L") Auf
ber Gifenbafnfirede Qetmathe—Nadrodt (Snie Hagen—Siegen) rwurde
chenfalld ein Naubanfall veriibt. Jwei unbefannte Minner drangen
in ein Vlblz(("gnb raubten einem Paffagier feine Borfe mit Jn-
falt. Die dnner fprangen Hierauj aud dem in voller Fafrt be-
fimblichen Buge.

* Rom, 14. Jull, (Meldung ded ,B. T.*) Ale Bldtter rwibmen
ber Dreyfud-Afjdre lange Actitel. Die ,Tribuna” fdreibt, nlemand
dlife mefr an bdem Slege ber Freifeit und Geredhtigleit gweijeln. Die
Menfdhelt atme auf, nadbem bdiefer |hredlide Alp veridrounden ift.
LJBiomnale Y'Jtalia* [dreibt, Frantreld Habe fich geveinigt. ,Patria
fdretbt, die grofe Dreyjus s Tragddie endige mit einer Apotheoje aller
Waderert, bie an der edlen Sadje mitgearbeitet Haben, namentlid) Jolas.

* Warfdhan, 14. Jull. (Privatmelding) Gegen dad Mitglied ded
Rriegdgeridtdratd General Shweilewsty wurde geftern ein Attentat
veritbt. Der General biteb aber unverlept; feine Gemaphlin wurde von
gwet Rugeln getoffen.

* Dar o8 Salam, 14 Juf. (Meldbung ded ,B. L-A“) Ober-
feutnant YAbel Batte feit dem 18, Juni mefhriade Jujammenitife mit
ben Uufjtindijden. TWihrend dieje junddjt auBtviden, dnderten fie |pdter
ipr Berhalten und griffen am 22, Juni morgend in Nebel und Bujd) die
Marjcgtolonne und am Abend bedjelben Taged bdad Lager an. Ober=
mnmm! reiberr von Reigeniftein meldete am 20. Juni die exfolgreich

ber WMojdyi  und
Mpwapwa.  Die Anjjtindijder Haben bdarauffin ihre lntermerjung
angeboten, bod) Haben ble Rideldjitfrer fih nody nidht geftellt.

Reid)tagsd: und Sandtags- Aoy

Sscnd

v Pugltefi Contt bet Paris ftatt. Im erfien
®ange erhielt Sarvaut einen Degenjtid) n bdie redte Brujtieite. €3
beipt, bie Verwunbung fei fehr jdhwer. — Eine weitere Melbung bejagt:
lnterjtaat8felretic Sarraut fat bdurd) ben Degenjtidy feined Gegnerd
eine BVerlegung bed rediten Lungeniliigeld erlitten. Gr jpudte Blut und
fiel bann in Ofnmadyt. Sein Jujtand befjecte fid) jebod) jdnell, und feinm
Qeben fdheint auper Gefafr ju fein.

* Paris, 14 Jui. (Wolff's Bur) Jnfolge der Prefpolemil
in ber Dreyjusd = Angelegenfeit fand Bier geflern vormittag awifjden dem
Sofn bed Generald Anbdré, Lentnant Anbdré und Paul de Cajjagnacy
bem Jiingeren, ein Degenduell flatt. Wndré wurbe am redjten Arm
verwunbdet. Die Gegner verfihnten fih nidyt.

* Parid, 14. Quii. (Wolfi’s Bur) Die RKammer Hat den Antrag
Bretond auf Ueberfiihrung der lUeberrefte Bolad ind Pantheon mit
344 gegen 210 Gtimmen angenommen. Die Seffion wurde darauf ges
djlofien. — Jm Senat teilte der Prdjibent mit, daf dem Haufe ein
Untrag ber Rammer auf ber Ueberrejte Zolad juge:

wrad) fid) nadydriidlidy dabin ausd, daj Mercier an Stelle Drenfud in den
Bagno gehre. (Lebhajter Beifall.) Minijter Barthou jprad) den Wits
gliedern bed Rafjattondhofed feine Anerfennung aud; fie Hatten redlidy die
Aujgabe bder Geredtiglelt, Berjehite3 mieber gut zu madjen, erfilll,
Mercier, vor ber Linfen mit Lirm empfangen, bejtieg gum Fweiten
Mal bdie Rebnertribiine und ertidivte, ex Habe nidyt bdie MNidpter angreifen
wollen, fomdern eimjig umd allein  dad Berfahren. Cr verlieh
ble Tribiine umter flafem Qirm  und  Blieb  vor  bem
Plape de8  Minijterd  Barthou  ftefew, ber ifm  gurie,
aud)y id) bleibe entjdjieden Dabel, ber Gerihtdhoj fat mady
ben Bejlimmungen bed Gejeped geurteilt. (Veljal) Der Prifident
madite dle Bemerlung, bafs ble lrteile bded Raffationsfhofes fiber alle
Anywelfelungen erhaben feien. (Beifall) Davauj ward der Refabilis
tationdentowrf fiir Dreyjus8 mit 183 gegen 30 Stimmen angenommen.
Der Priifident fagte, ev empfinde ¢3 ald eine Ehre, bdah ex dad Mefultat
ber Abjtimmung babe verffinden Munen, dad bas menfdlide Gewiffen bes
frele unb einen jdmeren Mifgriff der Juftly wieder gut gemadyt Habe
(Bicberholter Beljall) Davauf warb ofme Debatte mit 185 gegen
26 Gtimmen (unter Beifalsrufen) bder Entwwrf fiber die Refabilis
tation Picquartd angenommen.

Der engliffje Flottenbefudy in cujfijden
Oftfechifen vertagt!
* Petersburg, 14, Juli. (Pet. Telegr.«Ng) Der Befudy bed englijen

gongen jei. Der RKultudminifier verlad darauj bdad Defret, durd) dad bad
Parlament gejdjlofjen witd.

* Paris, 14 Jui. (Woli’'s Bur) Dad ,Journal officlel* wird
Beute die beiden gejtern vom Parlament angenommenen Gejepe ver:
Bffentligen, nad) denen Drenjus und Picquart wieder ind Heer ein-
geftellt wetben, erfterer unter Befbrderung jum Major, Picquart unter
Bejorderung zum Brigadegeneral. Gletdhzeitig wird Drenfusd im , Journal
officlel“ verzeiinet werden a8 Unmwirter quf bent Orben ald Ritter der
@hrenlegion und Major Targe, ber bdie Nevifion ded DreyjussPros
seffed aum Tell eingeleitet hat, ald Anmwdrter auj dben Orden ald Offizier
ber Chrenlegion.

* Paris, 14. Jult. (Wolfjs Bur) Jn der \/

in den mufftigen Oftjechfert tft nady gegenfeitigem Mebereins
fommen auf eine giimjtigere 3eit, wabrideinliy auf bad nadfte Jabhr,
verfdjoben mworben. Die Initiative gu bdiefem Bejdluh, bie von
ruffifder Geite audgeht, findet burc) folgende Grwdguagen ihre Ers
fdrung: Der geplante Befudy it mit Iebhafter Befriedigung von der
wifijen RNegierung aufgenommen worben, bie in ihm einen Beweid ber
Sympathie der englijhen NMation fiir Rufland fah. Leider Haben
gewijje politijge Parteien in England und Rupland
eine  Geftige  Wgitation gegen ben Vejud) entfadit g  bem
Bmwed, Fragen bder immeren Politit Ruflands mit ber Angelegenheit zux
verquiden. Die und lonalen be8 englifden
mmnus bed Audmdrtigen Hhaben der Frage ihren eigentlidjen Gharalter

bmchl:

gegeben und find in Peter8burg voll gewitrdigt worden. Nidytda
fger glaubt die mﬁjdze Regterung mit Riidfidt auf die politiice

be Preffenié eine T brumg ein, in ber dle R

wird, ble an den Faljdungen beteiligen D[Hglue aus bem  Peere
audzujdliefen und ihnen ifre (Enreu&exd;m 3 nehmen. Sriegdminijter
@tienne verjiderte, die jet fien, jede bevedytigte Genugs
tuung ju gewdfhren, die lnterfudung fei ubv: nod) nidt abgejdloffen.
Ginige Ojfisiere felen nur auf Abwege geraten, die anberen felen wictlidy
jduldig. Die TageSordnung %xciicniéé wurbe abgelehnt, angerommen
cine foldje Neveilland3, in twelder den Uxhebern der Nevifjion
Anertenmung audgedrildt witd, die 1lrheber be8 Berbredjens, die durd)
ben Cprud) bded Rafjationshofed ald folde Ofentlid Hingeftelit feien,
gebrandmarlt terden und ber Neglerung dad Bertvauen audgejprodyen
witd, daf fie die exjorderlien Mafnahmen ergreijen werde.

* Parid, 14. Jul. (Wolffd Bur) JIm Senat nahm General
Mercler dad Wort und Pritifierte bad Borgefen bed !lnﬂnl!nnlbn[tﬂ
ba Diefer unter Audjdiuf der Oeff und ofne ®
der Beugen verfanbelt Habe. (Sdrmender Wiberjprud) linfs.) Der Rm-a
llcn%ni Gabe nidgt bie Jeit gehabt, bad ungeheure Attemmaterinl iiber die

Sattler .

* Berlin, 14. Juli. (Wolff’s Bur.)
und Laudiagdabgeordnete Sattler ijt
geftorben.

(Rar! Sattler ift am 26. Januar 1850 in BVarvel, Kreld Sulingen,
geboren, bejudyte 1864—60 dad Gymmafium in Celle, ftudierte 1869—73
s ‘bonlng:n, xw e bn: poe 1owpmydu Dottonwiitde enwarb, trat in den

wind in Haunover und 1886
Gehetnrer \.mamnmlmr n ‘-{"‘(lm Er qgebdrte dem Retchdtag und dem
T L T T A AT S B M TN S

Det iationalliberale Reichstagd-
gejtern Nadymittag . BVerlin

Dreyjud Auf B iiber fetn Wers
Balten im Jafre 1894 emlbzm Mercler unter Ladyen ber Ltnler, daf 3
fidh jept um bad Jahr 1900 Hambele, Gt fei der Anficht, dah dad Er-
fenntni3 ded Rrieygeric)td von Remned bedeutend gewefen.

Rrije, die Nupland gege Bat, bem 3

follen, bdaf bie Anfunit der englijden od;me Gelegenfeit zur Emenerung
et Agitation und ju Bwiidenfillen gibt, dle gecignet find, die Bestehungen
sitidhen Rupland und England fitx die Julunjt zu beetntrddytigen. Jwijden
bem Raijer von Rubland und Réntg Cduard find fehr Herzlide
Telegramme audgetaufdt.

ift eine blenbend

Der Stolz der Hausfrauen | T

Gujielung_einer foldjen Bat fidh feit 25 Jahren Dr. Thompjond Seifens

pulver, Marfe Shmwan, a3 dad bejte Wafdmittel bewahet. — Ueberall
31t baben,

im wabriten Sinne de8 Worted i
Hausfreund i i’ k

ble filr dte gartejte Haut dex Frauem
ut. Rinder von vielen taujen-

e von Aerzten Hhocdhgefdaipte lel'l'llolillsei fe-

Wetterberid)t ded , Gencral-Ungeiger”,
Boransdfidytliched m:ttez am ] 15. uub 16, Juli 1906.
m«ﬁm fwarm, seittueife mit Wsfs

fet al8 bad jepige. (Widerfprudy linld,) Dec Priiftdent bemertte, dafy
man lein Juterefje Habe, Mercier an feiner Berteidigung zu Hindern.
Mevcier evwiderte, er wolle fih nidgt vesteidigen, jondern feine
Stimmabgabe begriinden. WIS ev fi) anjdicte ilber feine inmerjte Nebers
seugung 3u fpredhen, ward ev vom Lirm der Yinfen fibextint. Der Senator
Defpedy (foztatif

meberldglage mdghd)
Ceffentlidhe Wetter-Anjage fiiv Sonntag, den 15, Julis

. Mifige w:‘fgi‘ﬁe Wiude, giemlidy trilbe, leidte Negenfalle,
9 - peblidy

3

tiher Rabifaler) begritite den Sieg der Gereditigleit unbd

Waffertvirme der Saale, mitgeteilt vom Flora:Bab: 14, Jult
20 Grad ©,

Riumungs-VerkauL

Siimtliche der Mode unterworfenen Waren, sowie Resthestiinde in allen Abteilungen verkaufen wir

unerreicht billig!
RKleiderstoffe
Damen-Paletots
Madchen-XKleider
Unterrocke u.Schiirzen
E'ertice Wasche
Gardinen und Stores
Teppiche und Voriagen
Reste u. Coupons

Brummer & Benjamin,

Jacketts, Abendmintel,

Kinder-Mitzen,

Qualititen weit unter Preis,

in Wolle und Seide, fiir Haus-, 8t
Wollmusseline und Waschstoffe,

Capes,

in Waschstoff und Wolle, Paletots, Kragen, Blusen, Knaben-Anzfige, Pelerinen, Mintel,

in grossen Posten, flir Damen und Kinder, Regen- und Sonnenschirme.

fiir Damen, Herren und Kinder, Stiicke, welche im Schaufenster etwas gelitten haben, sowie
einzelne Muster bis zur elegantesten Ausfihrung,

einzelnoe Posten, sowie Reste und Couponms bis zu J Fenster ausreichend,

dltere Muster und solche mit geringen Fehlern ganz besonders crmissigt, Felle, Fellvorlagen,
Gobelins, Sofakissen und dergl,

aller Warengattungen in tausendfacher Auswahl, um damit zu rdumen, emorm billig.

elegante B

Kleiderrdcke, Kostime, Blusen, MorgenrScke, Matinees,

in vorzdiglichen

22/23 Gr. Ulrichstrasse 22/23,




ite +Sonntag General-Angeiger fiir Halle und den Saalfreid. 15. Jult Sr. 163
lambln'gar G.m b H
@r. Ulrichstrasse 60/61. Bartﬂsserstmse 315.

Sommer-Raumu g s-Uerkauf,

Nur soweit Vorrat.

INF" Preise konkurrenzios. "3

Nur soweit Vorrat.

B wareh. Damen-Konfektion. |wnez' ===
e s BOLKRLIND iy, o 261, Auf Grtea- Tif 2 ® | Geschits-Couverts = : su: 22 ::
{ " va- Tifden um Ansfudjen,
oot BOMICNY e v 2B, y cabae Kale-Konzept-Papier ® 5 ., 11,
3 lmett rot unb rot:rofa 35 Gruppe 1 Gruppe 1 Kl d l
i Poften geftreift Meter DO P, u S en s o 1 25 adden 576 eciten
ain goten BIAMTUCK voiges:  snee 2By, T Briei-Kassetten 2525 24,
. - Gruppe TIX Gruppe 1V Tap liniiert und glatt
Gin Pojten WISChtlwher Pariett Dupend 48 Bi. = “_ OkMV'Pﬂpler 3 100 Bogen 42 Bf.
@in Poften Gﬂ_l'tﬂ]de(keﬂ ;gm:: fen St 95 1. ;nﬁl‘:il?n::":;’wg;r‘im;t:rflx;:,u :?ﬂ';la;l::: 2-25 3‘50 Kontor_ . Dat“mstempcl i 10 .
@in Poften Tlscht“chermng Drell Stird Go Bf. 1.®‘“W¢ weife 1 3 Muus’elll;;lwﬁluson 330 VlSlte“kaﬂen 'n kl xaﬂon
in Bopen STVIOEEON g e IEOR. Batist - Blusen veine Wolle, Gerie 11 450, Serle 1 in feiner ”“""g;;&';“ o
v " Geritentorn 10 5 DS tieies B Stil
Ein Poften Handtu‘:her mit Kante Dugend l Gruppe 1 2.35 170 100 e
Waschstoffe. e 30 b B o
Monsseline 29 b P Klelder-Stof e
Bell unb buntel Meter Pf. in M;wnr;:mé g !ilcuheu nw “ lkatlun 850 nur diesjdhrige il i fitr Blujen

Zephyr Blujentaros Meter lo Bi. o m:dlw!c'lic mit Seide ne;nm i Gruppe 1 DY Serie I Seﬂe "
Organdy sumeia mee 88y, | | Der regulire Wert diesor Jackotts ist dor 2- bis 8fache. | [ fibeer%ris 75 B, Shee 3 500 95«3
Lovantine ,.is.s Mees B . = jest e Il
Bﬂﬁst Mllllt 28 Gruppe 1 2.75 1 ca. o ooo Meter

s - 4" | engl. Tiill-Gardinen
Leme“ fiix Blufen und RKleider Meter 30 B e Gl g : — welss uub cremo —
Satin jraneeia . . T leate Wode,_enail mellrte Sefing. wit Qallen,  geuppe 11 6.75 7 o %';“‘f;%; ,%‘2‘:’%!“ Gﬁ%’l"h‘:‘ %E;
| Mousseline “ =i ., 48| [ Der_rogulire Wert diosor Rooko ist dor 2- bis 31aoho. | | .35, 1555 m75u 905,

Gin Poften Gruppe I Gruppe I Gruppe I Gin i"”"‘ Gruppe I Gruppe I Gruppe III

Damen-Hutfagons

Damen-Hite

10 2 5 5 0 elegant garniert

20 90 95.

Recller Wert das Dreis und Vierfadye.

Herren-Artikel.
i ponen HOTTOD-SfI-Miizen 5 35 o,
sin o HTTOD-Sport-Miitzen 35,
ein o KDADED-Jockey-Miitzen 15,
win onen 1 611eT-Miitzen 25

9,

Gin Pojten

Herren-Stoff )(ute

fiie bie jefige Jahredzeit jehr pajjend

ca. 12 000 Stiick

Horren-Kragen und Manschetten sue"vssou

baren Fagons.

Stehkragen und l'mlegekraggl} 12..
Stel-Umlegekragen 2@ . Manschetten 2@ ,,

Krawatten.
in poien UTTiCKgoSOLTED = 303, 1,
Serio | .. 84
Serio I .. 164
Serie Il .. 254

@i Poften audrangierter
8 5 4
an

Sommer - Normal-Hemden und
Beinkleider

Wert bebeutend Hoher Stiid von

Dame“_Segeltuch-\[iviol
gendht, grau mit ja bigem Befag
Niuwmungspreis

[]aman_lmder-Schnurstletel

genagelt Naumungspreis
Damen-
T R R
namen_Sclluur- u. Knopistiefel

Ghevreauy u. Bogealf, Ladfappe

Schniir- . Knopistiefel

eyt Chevreauy Niumungspreis

Niumungspreis

Schniir- u. Knopistiefel
1a @Yevreauy u. la Bogcalf
NRaumungspreis

390
4!)0
577)
790
975

Schunhwaren.

Rossleder-Kinder-'id 227 3
| Boxcalf-Kinder-Yidd

95

; 365 445 515
t Liegenleder-Kinder-Yice! 3 3" 4™
Segeltuch-Kinder-. .., 2”3 3"
Segeltuch-Kinder- i&!‘.‘.!‘i{}&!:it“e rErr
Rindleder-Kinder-\andalen 2 2% 3=

Herren-
Herren-
Herren-
Herren-
Herren-
Herren-

Segeltnchschuhe

fdmary und braun Riumnngspreis

Tugstielel

genagelt

245
365
Raumungspreis
Schniir- und Zugstiefel 420
genagelt NRiumungspreis
585
Rinmungspreis
85
Rinmungspreis 6

885

Nchniirstiefel

Rofleber, gendht

Sehniirstiefel

edjt Bogealf

Lug-Schniir-u.Sehnallenst,

edit Bogealj Riwmuugspreis

PEVTE




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


